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Statiſtiſche Mittheilungen
über das Großherzogthum Baden .

Band VI . Jahrgang 1889 . Nr . 7.

Inhalt : 1. Die medtziniſche Statiſtik für tas Jahr 1888 ; 2. die geburtshilfliche Statiſtik für das Jahr 1888 .

1. Die mediziniſche Statiſtit für das Jahr 1888 .
( Vergl . Band III Nr. 18, IV Nr. 6 und 18, V. Jahrgang 1886 Nr. 8S und 1887 Nr. 8, IV . 1888 Nr. . )

Die nachfolgende Darſtellung der mediziniſchen Statiſtik für das Jahr 1888 ſchließt ſich
nach Form und Inhalt ſowohl der Tabellen , als der begleitenden Tertſeiten im weſentlichen den
Darſtellungen für die früheren Jahre ( 1882 —1887 ) an . Die Tabelle A. ( ſog. mediziniſche
Tabelle ) enthält für die Bezirte und Kreiſe einige wichtige Sterbezahlen , einige Erſcheinungen
des öffentlichen Geſundheitsweſens , ſowie einige für dasfelbe beſonders erhebliche Todesurſachen ;
die Tabele B. bringt für das Land die fämmtlichen Todesu rſachen ; die Tabelle C. gibtdes Vorkommen der anzeigepflichtigen Infektionskrantheiten in den einzelnen Monaten und
in den Bezirken . Auf den Textſeiten werden die hauptſächlichſten Zahlen der Tabellen für deren ein —
zelnen Gegenſtände , ſoweit ſie nicht ſchon in der Darſtellung der Bewegung der Bevölkerung
( Nr . 6 dieſes Jahrgangs ) unter Vergleichung mit den entſprechenden Zahlen der Vorjahre her —
vorgehoben , auch , ebenfalls wie früher , die Ergebniſſe des Impfgeſchäfts und die Bewegungin den Krankenhäuſern dargeſtellt . Die geburtshilfliche Statiſtik iſt , wie üblich , zum Gegen⸗
ſtande eines beſonderen Abſchnitts gemacht .

Wie ſchon bemerkt , ſind in der Tabelle A. in hergebrachter Weiſe nur einige Todesurſachen,in der Tabelle B. dagegen alle Todesurſachen , und zwar nach dem Virchow ' ſchen Syſtem aufgeführt .Dabei geht die erſtere in den Geſammtergebniſſen auf eine längere Reihe von Jahren zurück; die
letztere beſchräntt ſich auf die Darſtellung der zwei Jahre 1887 und 1888 . Die Jahre 1884 ,1885 und 1886 ſind in dem vorhergehenden Bericht Gahrgang 1888 Nr : 7) berückſichtigt; wie
früher berichtet , werden auch noch für weiter zurückliegende Jahre die Todesurſachen nachträglich
vollſtändig ermittelt ; es darf gehofft werden , bei der nächſten Gelegenheit , die bezüglichen Angabenbis rückwärts 1880 ausdehnen zu können .

1. Aerztlich Behandelte unter den Geſtorbenen .
Die Zahl der in ärztlicher Behandlung Geſtorbenen iſt ſeit 1852 ermittelt worden . Gie

machte damals 47, / aller Geſtorbenen aus , nahm zunächſt raſch zu und erreichte 1863 bereits
58,2 o ; weiterhin ift fie nir langſam geſtiegen , erſt in den letzten Jahren hat ſie nad) einigenJahren des Schwankens wieder entſchiedener zugenommen ; im Jahre 1887 ſtieg ſie auf 64,2 9/ ,im Jare 1888 auf 65,5 Phe Ym NRäheren waren von 100 Geſtorbenen ( ohne Todtgeborene ) in
ärztlicher Behandlung :

1852 17977 47½ % 1881 24325 614 9 % 1885 24144 62,8 %1863 21011 58,2 „ 1882 24202 622 , 1886 23845 623 ,1879 24912 60i 1888 21965 606 ” 1887. 22728 64,2 „1880 24124 60,8 . " 1884 o 22874 ; 6e ” 1888 25536 65,5 „
Durchſchnitt 1879ÿ38 23865 . 621 ”

Wie gewöhnlich wurde auch im Jahre 1888 die ärztliche Hilfe in verſchiedenen Gegenden in
ſehr ungleichem Maße in Anſpruch genommen . In den Amtsbezirken ſchwankte die Verhältnißzahl
zwiſchen 47,5 und 80,1 / aller Todesfälle ; höchſte und niedrigſte Ziffern zeigen die Bezirke :

( mehr ats 70 9 ) ( weniger alg 60 %)
Konſtanz . . 80,1 Wertheim . . 72,3 Waldkirch . . 59 , Huhh, J 56,2Fieibufg . . 79,8 Neuſtadt . . 72,0 Tauberbiſchofsh . 59,6 Wolfach . 56,1
Karlsruhe . . . 79,6 Emmendingen . 70,9 Koo i Ti Schwetzingen 55,7Staufen . . . 78,4 Heidelberg . . 170,8 Wiesloch . . 59,1 Meßkirch 54,3
Lörrach . . . 74,8 Pfullendorf . . 70,7 Waldshut . . 58,,9 Buchen 54,3Breiſach . . . 74,5 Mannheim , . 70,6 Eberbach . . 58,6 Mvelsheim 54,2
Müllheim . . 24,4 Lahr e mo 1705 Mosbach . . 58,86. Raſtatt . . 53,5
Schopfheim . -73,3 Schönau . . 70,3 Bruchſal . . 58,4 Stockach . . . 53,1DENMA one T a ghad Pforzheim . . 58,0 Ettlingen . . 47,„5

Oberkirch . . 57,6

(Fortſetzung folgt auf Seite 126. )
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